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Im Januar starteten wir mit einem Spieleabend für Erwachsene im alten Schulhaus 
Meikirch. Eine spielfreudige Gruppe verbrachte eine lustige Zeit bis in die frühen 
Morgenstunden. Mehrere Leute von diesem Abend treffen sich noch bis heute 
regelmässig zum Spielen. Der Spieleabend hat seinen Platz gefunden und wird wieder 
im nächsten Jahr ins Programm aufgenommen. 
 
Das bekannte sexualpädagogische Präventionsprojekt MFM (Die Zyklus-
Show/Agenten auf dem Weg) konnten wir wieder durchführen. Hier geht ein grosses 
Merci an den Elternrat Kirchlindach, denn nur gemeinsam mit ihm konnte dieser Anlass 
durchgeführt werden. Auch der Kirchgemeinde Kirchlindach danken wir für die 
finanzielle Unterstützung, die allen aus den Gemeinden Kirchlindach und Meikirch eine 
vergünstigte Teilnahme ermöglichte. Da es in diesem Jahr viele Kinder aus 
Fremdgemeinden gab, beschloss der Elternverein Jojo, diesen wichtigen Anlass alle 
zwei Jahre anzubieten. 
 
Im Frühjahr fuhren wir wieder mit einer kleinen Gruppe zum Klettern in die Thuner 
Kletterhalle. Unter der fachkundigen Hauptleitung vom Hallenbesitzer Ueli wurde der 
Achterknoten gelegt und das richtige Sichern gelernt, sodass dem Spass in der 
Vertikalen nichts mehr im Wege stand. 
 
An unserer dritten Kleider-, Spiel- und Sachenbörse konnte viel verkauft, gekauft und 
getauscht werden. Die Kaffeestube lud immer wieder auf ein feines Stück Kuchen ein. 
 
Ein sehr interessanter Nachmittag in Wahlendorf fand mit dem Jäger bei einer 
Führung mit fünfzehn Kindern und sechs Erwachsenen statt. Er zeigte uns 
ausgestopfte Tierpräparate unter anderen von Fuchs und Dachs und erzählte uns 
etwas über das Leben des jeweiligen Tieres im Wald. Auch erklärte er uns, wieso es die 
Jagd gibt und gab aufschlussreiche Einblicke in die Ausbildung eines Jägers.  
 
 
 
 
 
  



Neu in diesem Jahr fand ein Spielplatz-Zvieri in Wahlendorf statt. Es war viel los, 
ungefähr vierzig Kinder und einige Erwachsene fanden sich auf dem Schulhof in 
Wahlendorf ein. Schön war, dass auch von Meikirch einige gekommen waren und es 
somit wirklich ein Anlass für die ganze "EVM-Gemeinde" war. Spielen macht hungrig - 
das Zvieri war im Nu gegessen. 
 
Sieben Familien besuchten den gemütlichen Anlass Brätle im Wald. Bei dem guten 
Wetter war der Grill rasch eingeheizt, die Kinder waren bei der Schnitzeljagd mit 
Feuereifer beim Suchen dabei und wurden mit einem "süssen" Schatz belohnt. 
  
Bei der Führung Schloss Burgdorf gab es leider keine Anmeldungen für die Gruppe 
der 3.-6.-Klässler. Dafür eine ganz tolle Führung für die Kleineren bei der "Burgdame 
Margareta", die uns das ganze Schloss der Zähringer zeigte. Anfangs bekam jedes 
Kind eine Gugelhaube, Ritterkleidung konnte anprobiert werden, ein echtes Schwert 
wurde gehalten und alle machten sich auf die Suche nach dem Goldschatz, den der 
Schatzmeister vernuschelt hatte. Wir erlebten, wie mit Federkiel geschrieben und der 
Brief mit Siegellack und Siegelstempel versiegelt wurde. Durch den Wehrgang ging es 
die steilen Treppen hoch in den Burgturm und wieder hinunter, und am Ende der 
Führung schüttete Margarete einen Eimer Wasser in den 45 Meter tiefen Ziehbrunnen 
und wir lauschten nach der langen Stille, wie das Wasser unten aufschlug. 
  
Der Bastelnachmittag war ein grosser Erfolg. Rund fünfzehn Kinder und fünf 
Erwachsene hatten grosse Freude, Schwingbesen, Pizzaschneider und Kugelschreiber 
mit Fimo-Knete farbenfroh zu umhüllen. Die Beschenkten waren sicherlich erstaunt 
über all diese Kunstwerke. 
  
Eine Kinderschar, ihre Eltern und Freunde nutzten die Gelegenheit, sich beim 
Bühnenanlass am Märchen von der Prinzessin und dem verwunschenen Froschkönig 
zu erfreuen, es war eine Märchenstunde der besonderen Art. 
Nebst Musik, Witz und Stimmakrobatik kamen Utensilien wie eine überdimensional 
grosse goldene Kugel zum Einsatz, welche von begeisterten Kindern hoch in die Luft 
getragen wurde. Die Märchenerzählerin Prisca Saxer wurde am Klavier von Gisela Keel 
und der Klarinettistin Eveline Eichenberger begleitet. Im Bann der tränenübergossenen 
Prinzessin, dem lauthals schmatzenden Frosch und der duldsamen Worte vom weisen 
König entführte das Ensemble „3 auf einen Streich“ seine Gäste bis zur letzten Minute 
in die Welt dieser klassischen Kindergeschichte. 
Die durchwegs positive Resonanz war Ausdruck eines überaus begeisterten Publikums. 
Dieser Anlass wurde unter anderem finanziert durch die Spende der SP, vom 
Erlös des Goldsuche-Gewinnspiels am Mechiuche Märit. Vielen Dank noch 
einmal!  
  
Dieses Jahr hiess es wieder Kerzenziehen. Viele Kinder zogen fantasievoll eine Kerze 
nach der anderen! Neu trafen sich auch Erwachsene an einem Abend im kleinen und 
gemütlichen Rahmen bei Glühwein, Punsch und Güezi. 
  
In der Chrabugruppe wurde fleissig gekrabbelt. Immer wieder kommen neue Kinder 
dazu. Wir bedanken uns herzlich bei der Gemeinde, die uns kostenlos den Raum im 
alten Schulhaus jeden Freitag zur Verfügung stellt. 
 
Jeden zweiten Freitag werden im Müngerhaus Münder und Mägen von Klein und Gross 
mit einfachen Gerichten verwöhnt. Eine Gruppe von etwa sieben Familien wechselt sich 
beim Kochen ab und geniesst ein schönes Zusammentreffen am Freitagsmittagstisch. 
Über neue Gesichter freuen wir uns jederzeit. Wir danken der Kirchgemeinde, die uns 
diesen Raum kostenlos zur Verfügung stellt. 
 



Die Mediothek wird im kommenden Jahr auf Grund mangelnder Nachfrage, nicht mehr 
bestehen. Wir bedanken uns bei allen Lesehungrigen, die uns besucht haben. 
 
Ein grosses Dankeschön geht auch an den Spiel- und Waldspielgruppenverein Märmeli. 
Wie in den letzten Jahren durften wir uns der Kinderfastnacht und dem 
Räbeliechtliumzug anschliessen.  
 
Im Vorstand hat sich ein standhaftes und eingespieltes Team entwickelt. Es ist einfach 
toll, mit so engagierten und zuverlässigen Frauen zusammen zu arbeiten. Einen 
Wechsel gab es in diesem Jahr nicht. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den bisherigen Vorstandsmitgliedern Mirjam Burkhalter, 
Karin Gyseler, Marlies Hanf-Schöbinger, Gisela Keel und Beatrice Kurz für ihr 
grossartiges Engagement im Elternverein Jojo Meikirch! 
 
Ein Dankeschön auch an alle Vereinsmitglieder für ihre Hilfe und an alle Spenderinnen 
und Spender sowie an die Gemeinde für ihre finanzielle Unterstützung. 
 
Wir wünschen Ihnen allen ein erlebnisreiches 2016 mit dem Elternverein Jojo Meikirch. 
 
 
Im März 2016 
 
 
                                                     
 
Antje Jenni      Helen Knapp-Wenner 
Co-Präsidentin     Co-Präsidentin 


